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Die Modellflugsaison 2000 ist eröffnet



Zum Titelbild

Die Modellflugsaison 2000 ist eröffnet!

Auf dem Titelblatt sehen wir eine Szene aus dem Neu-
jahrsfliegen 2000, das so viele Mitglieder anzulocken
vermochte, wie wir dies bisher in diesem Jahr wohl nie
mehr auf der Piste gesehen haben! Anlässlich der
schönen Osterfeiertage stellten wir fest, dass offenbar
noch viele Mitglieder nicht realisiert haben, dass die
Saison für die Modellflieger schon lange angefangen
hat. Also: Der Schnee ist geschmolzen, der Rasen
schon einige Male geschnitten worden und die Flugbe-
dingungen sind ideal wie immer!

Heinz Gisler hat dazu folgenden Text auf die Homepa-
ge gesetzt:
Am Karfreitag und am Ostersonntag war Modellsegel-
fliegen angesagt. Trotz des schönen Wetters und der
guten Thermik waren fast keine Mitglieder anwesend.
Am Freitag waren ich (Heinz Gisler) und Thomas fast 2
Stunden allein. Dann erschienen noch Heiner und
Giancarlo. Von 4 Personen waren es also 50% Präsi-
denten (ehemaliger und jetziger), sicher fast ein
Rekord.
Auch an Ostern war ich zuerst 2 Stunden allein, und ich
konnte auch einige Starts mit dem Gummiseil aus-
führen. Zum Glück kamen dann wieder Heiner und
Giancarlo. Auch Hansjörg fand sich später noch ein,
mit seinem sehr schönen Ducati.
Nun hoffe ich, dass an der Auffahrt (Donnerstag, 1.
Juni) mehr Segelflieger anwesend sein werden, sofern
das Wetter auch mitmacht.
Zur Vervollständigung der Statistik sei noch beigefügt,
dass am Ostersamstag die Besetzung der Piste öster-
liche «Rekordwerte» erreicht hatte: Roland, Hansjörg
und Thomas waren neben Giancarlo und Heiner von
der Motorgilde mit am Start – erstere stellten gar einen
Grill für ein Pistenznacht auf! 
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Vielleicht sind die aneren Aktivisten aber auch intensiv
am Bauen des Modelles für den Fantasy 2000 Wettbe-
werb und deshalb verhindert? Hoffen wir es – aber das
fliegerische Handwerk will auch weiterhin geübt sein,
Kollegen! Die Piste ist nach der Pistenpflege wieder in
hervorragendem Zustand – so gut, dass Giancarlo,
Thomas und ich sie zur Schonung nur ab und zu bean-
sprucht hatten... 
Heiner

Fantasy 2000 und Waldfest

Am Samstag, 13. Mai laden wir alle Mitglieder und
deren Familienangehörigen herzlich ein zu einer weite-
ren Ausgabe des Waldfestes. Damit alle wirklich zu
Beginn um 18 Uhr da sind, drucken wir einen Planaus-
schnitt ab (siehe Veranstaltungshinweise). Wer eine
grössere Version braucht, kann sie auf der Homepage
(fluggruppe.ch) abrufen und nach Belieben daheim am
Computer vergrössern. 
An diesem Waldfest feiern wir nicht nur das 35.
Geburtstagsfest der Fluggruppe Zofingen, das fast
exakt auf dieses Datum passt, sondern auch die erste
Zwischenetappe im Wettbewerbsprogramm «Fantasy
2000». Die Teilnehmer an diesem Wettbewerb sind
also gebeten, ihre Modelle mitzunehmen und den
Schleier des Geheimnisses erstmals öffentlich zu lüf-
ten!
Die Modelle sollen im Rohbau oder im augenblickli-
chen Bauzustand (Willys Vampy also fertig und einge-
flogen, Adis Bauplan zusammen mit dem originalver-
packten, 100-teiligen Impeller-Bausatz, etc.) den ande-
ren Wettbewerbsteilnehmern und allen anwesenden
Clubmitgliedern präsentiert werden. Wir sind gespannt
auf die sicher ausgefallenen, perfekten, interessanten,
trickreichen, imposanten und technisch hochstehen-
den Flugzeuge! 
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Kommende Veranstaltungen

Waldfest, 13. Mai, 18 Uhr

im Waldhaus Strengelbach
Wie eingangs dieser CM erwähnt, lockt der 13. Mai mit
einem Multi-Programm. Nicht nur kulinarische Genüs-
se können erwartet werden, auch für das Auge wird
sich die Palette an «Fanatasy 2000» Modellen sicher
reizend ausnehmen. Weiter werden wir dann die defini-
tiven Anmeldungen für das Pfingstfliegen aufnehmen. 

Die Juri, bestehend aus Bruno Wyss, Heiner Lüscher,
und ev. einem externen Mitglied,  wird anwesend sein
und sicher einen ersten Augenschein von den Model-
len nehmen, die offizielle Baubewertung findet jedoch
erst am Wettbewerbstag im September (siehe CM 1
oder auf der homepage).
Also: Herzlich willkommen am Waldfest!

Mitgliederbeiträge

Bis es unserem Vizepräsidenten und Kassier Peter
Zimmerli wieder besser geht, hat Daniel Steffen vorü-
bergehend die Betreuung der Kasse übernommen. Er
wird sich demnächst mit den säumigen Zahlern befas-
sen müssen, denn es hat wieder wie jedes Jahr einige,
die ihren Jahresbeitrag noch nicht entrichtet haben.
Falls das bei Dir der Fall sein sollte, so ist Daniel froh,
wenn Du ihn in den nächsten Tagen einzahlst (Post-
checkkonto 46 - 5299-6). Zur Erinnerung: Schüler/
Lehrlinge bezahlen 30.-, Aktive Fr. 55.- und Gönner Fr.
20.- pro Jahr. Herzlichen Dank!

HOPE-Katalog im Club

Das Modellbaugeschäft HOPE hat einen neuen Kata-
log im Ordnerformat herausgegeben. Wir haben ein
Exemplar (er wird im Laufe des Jahres vervollständigt)
im Baulokal hinterlegt. Bitte nicht entfernen!

Verkehrsbehinderungen

Der Kanton Luzern baut – nach einem symbolischen
Spatenstich am 27. April – die Kantonsstrasse Pfaffnau
– Roggliswil aus. Deshalb wird die Verkehrsführung
behindert sein, vorerst zwischen den Restaurants
Kreuz und Löwen, wo der Verkehr einspurig geführt
wird. Das Bauende ist erst im Spätherbst 2001 zu
erwarten. Also braucht’s die Nerven bereits vor dem
Fliegen... Dafür gibt’s später einen Radstreifen für die
sportlichen Mitglieder!

Das Essen und Trinken muss jeder Teilnehmer und
jede Teilnehmerin selber mitbringen, wie das schon
seit Jahren der Fall ist. Wir freuen uns über ein ausge-
lassenes, interessantes Fest!
Wir hoffen, dass nachstehender Plan alle Unsicherhei-
ten aus dem Weg räumt. Ein weiterer Hinweis: Bei der
einzig richtigen Abzweigung («im Ester») in den Wald
hinein hat’s auf der Westseite einen hölzernen Weg-
weiser mit eingekerbtem «Waldhütte». 
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1. Pistenbrunch, 14. Mai

Die im letzten Jahr begonnene Tradition, jeden Monat
am zweiten Sonntag einen Pistenbrunch zu veranstal-
ten, wollen wir auch in diesem Jahr weiterführen.
Obwohl die Beteiligung an diesem ungezwungenen
«kulinarischen Fliegen» nicht über alle Zweifel erhaben
war, glauben wir, dass wir eine steigende Tendenz der
Besucherzahlen erreichen können. Es soll ja ein
«geselliger Anlass» für die ganze Familie werden. 
Also – ab Mittag erwarten wir Euch auf der Piste, ein
Grill wird da sein, aber wie schon beim Waldfest am
Abend vorher müsst Ihr das Essen wieder selber mit-
bringen.

Donnerstagshock, am 8. Juni, 20 Uhr

Da am 1. Donnerstag des Monates Juni Auffahrt ist,
verschieben wir den Hock um eine Woche. Wir laden
Euch herzlich ein, im Rest. Sonne in Brittnau an der
Runde teilzunehmen. Nachher ist er jeweils wieder am
ersten Donnerstag des Monats.

Pfingstfliegen auf der Axalp

am Wochenende vom 10. bis 12. Juni
Bereits an der GV haben sich einige Mitglieder definitiv,
andere erst provisorisch angemeldet, um im Voralpen-
gebiet ein paar schöne Modellflugtage zu verbringen.
Am Waldfest vom 13. Mai kommt die nächste Gelegen-
heit, Näheres über das Pfingstfliegen zu erfahren und
sich anzumelden. Wir freuen uns, wenn möglichst viele
mit dabei sind, denn bei diesem späten Pfingsttermin
dürfte auch der Schnee (im Gegensatz zu letztem Jahr)
weg sein und Platz für schöne Wanderungen in blühen-
der Berglandschaft gemacht haben. 
Die Preise für eine Übernachtung inklusive Frühstück
im Sporthotel Axalp betragen je nach gewählter Klasse
(von First Class im Einzelzimmer über Business im
Doppelzimmer bis hin zu Economy im Mehrbettraum)
zwischen 54.- und 35 Franken pro Person. Halbpen-
sionswünsche können für Fr. 22.- erfüllt werden, Voll-
pension kostet Fr. 38.-.
Anmelden kannst du dich auch auf der Homepage oder
direkt bei Heinz Gisler (Adresse und e-mail am Schluss
der CM!).

Schlepptreffen mit MFG Strengelbach

Samstag, 17. Juni auf ihrer Piste in Mättenwil 
Wir freuen uns, wenn wieder eine stattliche Delegation
der Fluggruppe Zofingen anwesend sein kann. Wie
gewohnt wird sich der Anlass morgens so um zehn Uhr

anlassen, wird über Mittag von Grillwürsten und Steaks
unterbrochen und am Nachmittag fortgesetzt. Man
kann kommen und gehen, wann es der persönliche
Terminkalender diktiert.

Internationales Spatzen-Treffen

Das Internat. Spatzentreffen (die ganz grossen Vögel)
findet vom 22.-25.Juni 2000 in Neustadt an der Wein-
strasse,etwa 60 km. nördl. Karlsruhe statt. Für «Oldies»
ist dies ein bekannter Anlass der Freunde der Segel-
flugzeuge namens Spatz, Newcomers können Informa-
tionen bei Willi und Jürg einholen!

2. Pistenbrunch, 9. Juli

Mal schauen, wie viele Mitglieder und ihre Familien in
den Ferien daheim bleiben! Oder man kann es als
Offerte der Fluggruppe Zofingen ansehen, den Einstieg
in die Ferien zu erleichtern, indem man noch nicht allzu
weit von zuhause weg reisen muss, aber gleichwohl
einen vergnüglichen Tag erleben kann!

Bundesfeierfliegen

Am Dienstag, 1. August ist es wieder mal so weit: Wir
geniessen den arbeitsfreien Nachmittag auf der Piste
und schauen später dem Höhenfeuer am Nordhang zu.
Allfällige Absturzopfer könnten gleich vor Ort entsorgt
werden...

3. Pistenbrunch, 13. August

Fantasie 2000 Erfahrungsaustausch
Vor dem Höhepunkt des Jubiläumswettbewerbes, dem
Fliegen am 10. September, haben die Modellbauer und
Interessierten Gelegenheit, die Modelle unbelastet von
jedem Wettbewerbsdruck zu sehen. Vielleicht werden
auch bereits erste Flüge durchgeführt, aber bewertet
wird noch nichts. Alles auf eigenes Risiko! 
Also: Herzlich willkommen bei diesem ganz speziellen
Pistenbrunch!



Rückblick

Generalversammlung 2000

Am Montag, 17. Januar fanden sich rund dreissig Mit-
glieder im Atrium der MTF in Olten ein, um an der 35.
GV teilzunehmen. Auch ein Reporter der Zofinger Tag-
blattes war anwesend, um über diese GV, die einen
Wechsel im Präsidium brachte, zu berichten. 
In seiner Begrüssung dankte der scheidende Präsident
der Firma MTF und Markus für die Gastfreundschaft,
die wir nun bereits das fünfte Mal geniessen dürfen.
Eine juristische Bemerkung betraf die Frage der
Genehmigung des Protokolles, die bisher nie gestellt
worden war, aber eigentlich ein juristischer Bestandteil
wäre. Die GV akzeptierte die publizierte Version, die in
der CM zu lesen war. 
Als Tagespräsident wurde Daniel Steffen gewählt. 
Der Rückblick auf das Jahr 1999 wurde bereits in der
CM publiziert, auch über die Piste, die in hervorragen-
dem Zustand ist, und das Modellbaulokal, das leider zu
wenig frequentiert wird, konnte nichts Aufregendes
berichtet werden. 
Der Antrag des Vorstandes, den Kassenbericht wegen
der Erkrankung von Peter Zimmerli zu einem späteren
Zeitpunkt in schriftlicher Form in der CM vorzulegen,
wurde von der GV angenommen, verbunden mit den
besten Genesungswünschen an Peter. Daniel Steffen
als einer der beiden Revisoren attestierte, dass die
Kasse in einem gewohnt gesunden Zustand und gut
geführt sei. Die Mitgliederbeiträge wurden auch für das
laufende Jahr unverändert beibehalten. Die 1999 neu
eingetretenen Mitglieder Philemon Ruf, Paul Schürch
und Thomas Leutwyler sowie der erste Neuzugang des
Jahres 2000, Boris Künzler, wurden vorgestellt und von
der GV per Applaus definitiv aufgenommen. Michael
Basler, Matthias Haupt und Manuel Gall, die schon
früher beigetreten sind, aber nie an einer GV anwesend
waren, fehlten auch dieses Jahr. Im Zofinger Tagblatt
wurden sie als definitiv aufgenommen im Bericht
erwähnt. 
Heiner Lüscher nahm die Verabschiedung von Urs
Kaufmann aus dem Vorstand zum Anlass, zu einem
historischen Rückblick auf den «Club» anzusetzen, war
doch Urs seit Beginn weg sehr aktiv dabei. Er gehörte
zur Gründergarde und stellte ab Winter 1965/66 ein
leerstehendes Lokal des elterlichen Betriebes als
Modellbaulokal zur Verfügung, bis wir unser heutiges
Lokal im August 1966 gefunden hatten. Bei der Pro-
duktion der CM wurde anfänglich jahrelang und erfolg-
reich der Hand-Umdrucker und die Bostitchmaschine
der Firma Kaufmann eingesetzt. Weiterbildung, Über-
nahme von Verantwortung im Betrieb und Familien-
gründung liessen ihm dann weniger Zeit für die Flieger-
ei, weshalb er sich vom aktiven Clubleben etwas
zurückzog. Als dann aber die Söhne auch mit dem
Modellfliegen anfingen, da wurde Urs wieder sehr aktiv

und kehrte dann auch in den Vorstand zurück. Durch
seine Art, Dinge ganz direkt anzusprechen, sorgte er
hie und da für Provokation. Aber oft kam so eine frucht-
bare Diskussion in Gang, die zu einer guten Lösung
führte. Urs hat bei Veranstaltungen – Ausstellungen
und Flugfesten – immer seine ganze Energie reinge-
steckt und gute Resultate gebracht. Dass für das
Pfingstfliegen ein neuer Ort gefunden werden konnte
ist ebenfalls sein Verdienst. 
Markus Wullschleger und Urs Kaufmann nahmen dar-
auf die Verabschiedung von Heiner Lüscher aus dem
Präsidium gemeinsam vor. Mit Folien, die Szenen aus
den Anfängen des Clubs zeigten und vielen Anekdoten
gab Urs den vielen «jüngeren» Mitgliedern einen Ein-
blick in die Tätigkeit und den Geist der Fluggruppe
Zofingen der sechziger Jahre. Markus knüpfte bei den
70er Jahren an, als er in den Club eintrat und kurz dar-
auf den Sprung in den Vorstand wagte. Er lobte den
«Geist» der Fluggruppe und die Kontinuität, die sicher
auf die Führung unter Heiner zurück zu führen sei. Er
habe die Mitglieder immer wieder motivieren können,
Höhepunkte zu setzen. Und diese seien in der Form
der legendären Flugfeste ja noch in bester Erinnerung.
Markus würdigte den Entscheid von Heiner, dass er
weiterhin dem Vorstand, aber nicht mehr als Verant-
wortlicher, angehören wolle. Damit sei Gewähr, dass
die Geschichte weiter lebe.
Tagespräsident Daniel Steffen schritt zur Vorstands-
wahl. Er schlug vor, trotz OR-Richtlinien, den Vorstand
in Globo und somit zeitsparend zu wählen. In einer
Laudatio auf den kommenden Präsidenten, Heinz Gis-
ler, dankte er für sein Engagement und würdigte seine
Verdienste als Präsident von «Non-profit-Organisatio-
nen» ("ich glaube jedenfalls nicht, dass Mühlethal ren-
tiert...") und attestiert ihm viel Geschick mit der Flug-
gruppe. Mit grossem Applaus wurde der Vorstand
bestätigt und Heinz zum Präsidenten gewählt. 
Heinz stellte sich etwas detaillierter als man ihn bereits
kannte vor und gab seiner Hoffnung Ausdruck, dass
die Mitglieder ihn unterstützen werden. Denn ein Präsi-
dent ohne Support der Mitglieder kann für einen Verein
wenig ausrichten. Seine Anliegen sind ein aktives Jah-
resprogramm, die Förderung der jugendlichen Mitglie-
der, eventuell Aktionen in den Schulen und vielleicht
ein Flugfest anlässlich des Zofinger Stadtjubiläums im
Jahr 2001. Er rief die Mitglieder auf, sich ebenfalls per-
sönlich für einen lebendigen Verein einzusetzen. 
In Ausblick auf das Jahr 2000 wies Heinz Gisler auf den
vom Vorstand ausgearbeiteten Katalog an Veranstal-
tungen hin, der in der CM und auf der Homepage publi-
ziert ist. Vor besonderem Interesse dürften die Anlässe
rund um den Wettbewerb «Fantasy 2000» sein, worü-
ber in Detail Markus Wullschleger informierte. Einige
Rohbauten und Pläne konnten bereits bewundert wer-
den.
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Das Traktandum Diskussion wurde von Markus ver-
wendet, um mit dem Beamer die Homepage der Flug-
gruppe Zofingen vorzuführen und das von Willi fach-
männisch montierte Fahrverbot vor der Piste zu zeigen,
was letzterem einen Applaus einbrachte. 
Anschliessend genossen alle Anwesenden das Nach-
tessen aus Markus Wyss‘ Küche, das wiederum alle
Erwartungen und Hoffnungen zu erfüllen wusste. Wie-
der wurde es Mitternacht, bis Markus endlich die Türen
der MTF hinter dem letzten Besucher schliessen konn-
te.

Nachfolgend einige Zeilen welche ich mir für den Jah-
resrückblick an der GV 2001 aufgeschrieben habe:
Frühlingsfliegen 
Mit diesem Anlass begann am 19. März die offizielle
Flugsaison 2000. Etwa 12 Mitglieder fanden sich an
diesem schönen Frühlingstag zum Fliegen auf der Piste
ein.
Pistenpflege
Auf unserem Flugplatz befassten sich am 25. März sie-
ben Mitglieder mit der alljährlichen Pistenpflege. Die
notwendigen Arbeiten konnten sehr speditiv erledigt
werden, waren wir doch schon nach gut einer Stunde
damit fertig. Der Vorstand dankt allen Helfern ganz

Kritische Kanäle bei Fernsteuerungen

Der einstmals für uns Modellflieger reservierte Fre-
quenzbereich im 40 MHz-Band wird mehr und mehr
Benützern zugänglich gemacht. Unter der Interneta-
dresse  www.modellflug.ch haben wir einen Bericht
dazu gefunden, den wir hier auszugsweise publizieren:
...Die in Fragen kommenden kritischen Kanäle 50-53
liegen im Frequenzbereich, der für drahtlose Fernsteu-
er- und Fernmessanlagen aller Art bestimmt ist. Auf
den vier Frequenzen K50 - K53 sind für Anlagen grös-
serer Reichweite (dazu gehören neben Mess- und
Steueranlagen auch die Fernsteuerungen für Flugmo-
delle) maximal 100 mW zulässig. Die Modellflieger
müssen diese Frequenzen seit jeher mit anderen Nut-
zern teilen.
Gemäss dem Frequenzmerkblatt konnten in diesem
Bereich bis zum 30.6.1999 auch Zulassungen für
Sprachübermittlungsanlagen erteilt werden, allerdings
nur bis zur maximalen Sendeleistung von 10 mW. Die
früher zugelassenen Anlagen dürfen weiterbetrieben
werden. Im übrigen wird der ganze Frequenzbereich
von 30 bis 47 MHz in der Schweiz auch von der Armee
belegt. Wie die Nutzung für diese nicht-zivilen Zwecke
im Detail aussieht, ist nicht bekannt. Auf solchen Sam-
melfrequenzen besteht deshalb auch kein Anrecht auf
störfreien Betrieb. 

Modellflug-Service

herzlich, Willi Wälty für das Organisieren der Werkzeu-
ge, Jürg Wälty für den Transport derselben und natür-
lich auch Toni Krauer für den Abtransport der Abfälle.

Die Nutzung von Freuenzen für irgendwelche
Zwecke, die im Frequenzzuweisungsplan resp. den
Frequenzmerkblättern nicht vorgesehen sind, ist
nicht legal. Andere Nutzungen in der für den Modell-
flug zugeteilten Frequenzen durch Eigenbauanlagen
mit RC-Komponenten im Industriebereich sind nicht
statthaft. 
Der Frequenzbereich 34.995 bis 35.225 MHz wird in
der Schweiz zur Zeit durch militärische Nutzungen
belegt. Es sind Bestrebungen im Gange, diesen auch
in der Schweiz für Modellflugsteuerungen freizuge-
ben. Einen konkreten Termin können wir nicht nen-
nen, aber erfahrungsgemäss sind derartige Umstel-
lungen sehr aufwendig und daher dürfte mittelfristig
nicht mit einer Freigabe des erwähnten Bereiches für
Modellflugsteuerungen gerechnet werden. 
Daher ist es also in unserem eigenen Interesse, eine
saubere Überwachung des Funkbetriebes auf unse-
rer Piste zu machen. Wie schon einmal erwähnt, sind
im landwirtschaftlichen Bereich auch Fernsteuerun-
gen für Güllenpumpen im Betrieb, meist allerdings im
27 MHz Bereich, aber man weiss ja nie... Jedenfalls
hat’s über Ostern am «Bisenhang» zwei Mal einen
Empfängerausfall mit entsprechendem Kontrollver-
lust über das Modell gegeben – dort, wo’s auch
schon unbeabsichtigtes Klinken des Schleppseils
gegeben hat. 
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Veranstaltungskalender

Vorstand der Fluggruppe Zofingen

Mai
Donnerstag, 4. Mai, 20 Uhr
Hock im Rest. Sonne in Brittnau
Samstag, 13. Mai ab 18 Uhr
Jubiläums- Waldfest im Waldhaus Strengelbach
Fantasy-2000-Rohbau
Sonntag, 14. Mai ab Mittag
1. Pistenbrunch

Juni
Donnerstag, 8. Juni, 20 Uhr
(am 1. Donnerstag ist Auffahrt!)
Hock im Rest. Sonne in Brittnau
Wochenende 10. Bis 12. Juni 
Pfingstfliegen auf der Axalp
Samstag, 17. Juni
Schlepptreffen mit der MFG Strengelbach 
auf ihrer Piste (evtl. 24. Juni)

Juli
Sonntag, 9. Juli, ab Mittag
Pistenbrunch

August
Dienstag, 1. August
Bundesfeierfliegen auf unserer Piste
Sonntag, 13. August, ab Mittag
Pistenbrunch
Fantasy-2000-Erfahrungsaustausch

Feiertage mit Motorflugverbot auf der Piste:

Heilige Drei Könige: Mittwoch, 6. Januar
Palmsonntag: Sonntag, 16. April
Karfreitag: Freitag, 21. April
Ostern: Sonntag, 23. April

September
Donnerstag, 7. September, 20 Uhr
Hock im Rest. Sonne in Brittnau
Sonntag, 10. September, ab Mittag
Pistenbrunch
Fantasy-2000-Flugwettbewerb
(Verschiebedatum: 17. September)
Samstag, 23. September
Freundschaftsfliegen mit der MFG Strengelbach auf
unserer Piste

Oktober
Donnerstag, 5. Oktober, 20 Uhr
Hock im Rest. Sonne in Brittnau
Sonntag, 15. Oktober, 14 Uhr
Herbst-Pistenfest
Samstag, 28. Oktober
«Surplus Party» des Funkervereins

November
Donnerstag, 2. November, 20 Uhr
Hock im Rest. Sonne in Brittnau

Dezember
Donnerstag, 7. Dezember, 20 Uhr
Samichlaushock im Rest. Sonne in Brittnau

Auffahrt: Donnerstag, 1. Juni
Pfingsten: Sonntag, 11. Juni
Fronleichnam: Donnerstag, 22. Juni
Maria Himmelfahrt: Dienstag, 15. August

Bettag: Sonntag, 17. September
Allerheiligen: Mittwoch, 1. November
Weihnachten: Samstag, 25. Dezember


